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Tag der Barrierefreiheit

—
Wenn wir „Barrierefreiheit“ hören, denken viele zuerst 
an Rampen, Aufzüge, abgesenkte Bordsteine oder 
Screenreader. Doch Barrieren beginnen viel früher.

Sie entstehen überall dort, wo Menschen sich nicht 
orientieren können, Informationen nicht verstehen, 
Verfahren unnötig kompliziert werden oder 
Kommunikation zusätzliche kognitive Belastung 
erzeugt.

Vielleicht beschreibt deshalb das englische Wort 
Accessibility das eigentliche Ziel besser: 
Zugänglichkeit – oder noch weiter gedacht: Teilhabe.
Denn eine Behinderung entsteht nicht allein durch 
eine Eigenschaft eines Menschen. Sie entsteht auch 
dort, wo eine Umgebung, ein Verfahren oder ein 
System einen Menschen daran hindert, 
gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen.

Damit verändert sich die Perspektive. Barrierefreiheit 
ist keine Sonderaufgabe für Menschen mit 
Behinderungen. Sie betrifft uns alle.

Menschen sind Individuen. Sie besitzen 
unterschiedliche Fähigkeiten, Erfahrungen und 
Möglichkeiten. Was für einen Menschen 
selbstverständlich zugänglich ist, kann für einen 
anderen zur Barriere werden.
Das gilt für Gebäude ebenso wie für Sprache, 
Verwaltung, Medizin, Bildung und zunehmend für 
digitale Systeme.
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Digitalisierung kann Barrieren beseitigen. Sie kann 
aber ebenso neue schaffen – besonders dann, wenn 
Prozesse technisch funktionieren, aber nicht vom 
Menschen her gedacht werden.

Und vielleicht sollten wir deshalb noch einen Schritt 
weitergehen:
Wenn alle Menschen selbstverständlich zur 
Gesellschaft gehören, müssen wir nicht darüber 
diskutieren, ob sie einbezogen werden sollen.

Dann lautet die Aufgabe vielmehr:
Welche Barrieren verhindern ihre gleichberechtigte 
Teilhabe – und wie beseitigen wir sie?
Barrierefreiheit beginnt deshalb nicht beim Menschen.
Sie beginnt bei der Gestaltung unserer Umwelt, 
unserer Kommunikation und unserer Systeme.

Weniger Hindernisse.
Mehr Möglichkeiten.
Für alle.
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